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Protokoll der Sitzung des Ortsausschusses Liebfrauen am 
22.01.2020 von 20:00 – 21:57 Uhr  
 
Anwesende: Herr Hahn, Frau K. Elsenheimer, Frau Bentrup, Frau Weiße, Pfarrer Unfried,  
Herr Rimpler, Frau C. Jung, Herr D. Jung, Frau A. Jung, Frau Chr. Jung, Frau Koch, Frau 
Kohns, Herr Badur, Herr Calmano, Frau G. von Stietencron, Frau M. von Stietencron, Herr 
Hansjörg Rölle 
Versammlungsleitung: Herr Hahn 
Protokoll: Frau von Stietencron 
 
TOP 1: Begrüßung, Regularien  
Nach der Begrüßung durch Herrn Hahn gibt Frau Koch einen „greifbaren“ Geistlichen Impuls 
zur Heilung des Gelähmten. Das Protokoll der Sitzung vom 25. November 2019 wird ohne 
Änderungen angenommen.  
 
TOP 2: Vorstellung Hansjörg Rölle, Kandidat Liebfrauen für den Verwaltungsrat 
Herr Hahn begrüßt Herrn Hansjörg Rölle, der sich bereiterklärt hat für den Verwaltungsrat 
der Pfarrei St. Ursula mit Tätigkeitsschwerpunkt Liebfrauen zu kandidieren. Die Mitglieder 
des Ortsausschusses stellen sich kurz vor mit ihren jeweiligen Schwerpunkten, die sie auch 
schon im bisherigen Ortsausschuss hatten. Bisher nicht im Ortsausschuss war Frau Chr. 
Jung, die sich Arbeit in verschiedenen Bereichen vorstellen kann. 
Im Anschluss stellt sich Herr Rölle vor, der nach seiner Führungstätigkeit in der Wirtschaft 
nun Kapazitäten frei hat, die er gerne in der Gemeinde einbringen möchte. Er war in seiner 
Jugend auch z.B. als Ministrant und Sternsinger in der Gemeinde engagiert und möchte 
seine Fähigkeiten und Erfahrungen im Bereich Bau, Finanzen und Personalführung im Sinne 
der gemeinsamen Sache einbringen. Bisher engagiert er sich als Lektor in der Gemeinde. 
Kommunikation mit allen Beteiligten ist ihm wichtig und er möchte auch durch Teilnahme an 
Ortsausschusssitzungen und in anderer geeigneter Form die Kommunikation zwischen 
Ortsausschuss und Verwaltungsrat gewährleisten. 
Pfarrer Unfried schildert sich anbahnende mögliche Bauprojekte auf dem Gelände von 
Liebfrauen, die aber wahrscheinlich erst nach einer Amtszeit von vier Jahren wirklich konkret 
werden. 
Pfarrer Unfried wird die vor der Wahl erforderlichen Formalien mit Herrn Rölle klären. Es ist 
sichergestellt, dass Mitglieder des Pfarrgemeinderates ihn vorschlagen. 
 
TOP 3: Festgottesdienst am 26. Januar in der Liebfrauenkirche 
Der Ablauf ist im Wesentlichen geplant. Blumenschmuck für die Tische übernimmt das neu 
entstandende „Blumenteam“, das auch die Kirche für den Gottesdienst schmücken wird. Am 
Samstagnachmittag werden Tische etc. herübergetragen. Am Samstag um 16:30 Uhr treffen 
sich Herr Selzer, Frau Bentrup, Herr Rimpler, Herr Calmano und Frau von Stietencron zur 
Vorbereitung des Empfangs. Aus St. Ursula haben sich freundlicherweise mehrere Personen 
bereiterklärt, beim Getränkeausschank zu helfen. Die Bausteine mit Beschriftung sollen 
angeboten werden. Ein Spendenschwein wird daneben gestellt. Eine Spende ist aber nicht 
Voraussetzung, um einen Stein zu bekommen. Vor dem Beginn des Gottesdienstes wird 
Frau Elsenheimer informieren, dass es einen Kindergottesdienst im Kindergarten gibt. Die 
Mitglieder des Ortsausschusses werden Namensschilder tragen, die Frau Chr. Jung 
vorbereiten wird. Zum Aufräumen haben sich verschiedene Menschen gemeldet. 
 
TOP 4: Visitation durch Weihbischof Dr. Thomas Löhr 
Wie letztmalig vor 10 Jahren kommt in diesem Jahr erneut Weihbischof Dr. Thomas Löhr zur 
Visitation in den Bezirk Hochtaunus. Am 15.03.2020 wird es einen „Bezirksgottesdienst“ in 
der Liebfrauenkirche geben. Der Abschlussbericht soll im Oktober vorliegen. Am 11.02.2020 
um 20 Uhr wird es in Aureus und Justina eine Veranstaltung für alle Interessierten der Pfarrei 
geben. Thema sollen dort vier gute Fragen des Bischofs sein. Der Ortsausschuss beschließt, 
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dass er bei der nächsten Sitzung am 2. März das Angebot nutzen möchte, dass Frau Degen 
oder Frau Gallegos-Sanchez mit einem Modul zu diesem Thema in unsere Sitzung kommen.  
Die entsprechenden Infobroschüren mit begleitendem Schreiben des Redaktionsteams 
Visitationsbericht sind möglicherweise nicht bei allen OA-Mitgliedern angekommen. Sie 
lagen/liegen in der Sakristei.  
  
TOP 5: Berichte aus Ausschüssen und Gruppen (soweit noch nicht kommuniziert) 
Der Kindergarten wird in diesem Jahr 50 Jahre alt und plant aus diesem Anlass über das 
Jahr verteilt verschiedene „Events“, die mit Ideen der Kinder geplant werden. 
 
Der Kinder- und Familienausschuss hat getagt. Der bisherige Vorsitzende Herr Treber ist 
ausgeschieden. Neue Mitglieder wären willkommen.  
Am kommenden Montag um 20 Uhr trifft sich eine Gruppe zum Thema „Familienkirche“ in 
der Fachstelle. 
Herr Hahn teilt mit, dass Frau Ernst weiterhin für Liebfrauen im Liturgieausschuss mitmacht. 
Sie würde sich freuen, wenn noch jemand dazukäme. Frau Keiper hat sich bereiterklärt 
Lektoren und Kommunionhelfer zu fragen. 
Frau Koch war beim Treffen der Gruppe, die den Brunnenfesthof der Gemeinde organisiert. 
Das bisherige eingespielte Pizza-Team hört auf. Abläufe müssen überprüft, abgestimmt und 
neu organisiert werden. Frau Koch bildet das Bindeglied zwischen Brunnenfesthofteam und 
OA Liebfrauen. Es gibt ein weiteres Treffen am 10.02.2020 um 19:30 Uhr.  
Der Förderkreis möchte eine Führung zu den Fenstern der Kirche veranstalten und bittet um 
das Votum des OA zu einem geeigneten Termin und Rahmen. Herr Selzer hat ein 
grundsätzliches Angebot von einem führenden „Fensterexperten“. Im Ortsausschuss wird ein 
sommerlicher Abendtermin (Mai/Juni) nach dem 19 Uhr-Gottesdienst am Mittwoch mit einem 
Glas Wein für gut empfunden. Es sollen möglichst auch Erläuterungen zu den Fenstern 
unterhalb der Fenster angebracht werden. Herr Calmano will sich darum kümmern.  
Es kam die Überlegung auf, ob eine Beleuchtung von innen bei Dunkelheit gute Effekte 
erreichen könnte, evtl. auch eine Beleuchtung von außen? 
 
Die Sternsinger Liebfrauen waren an vier Tagen bei rd. 70 verabredeten und weiteren 
spontanen Terminen sehr erfolgreich unterwegs. Es haben über 20 Kinder und Jugendliche 
mitgemacht. Verschiedene Eltern haben sich in unterschiedlichem Maß eingebracht und 
auch darüber hinaus gibt es viel konkrete Unterstützung der Sternsingeraktion aus der 
Gemeinde. Die Stimmung bei den Aktiven wurde als sehr gut empfunden. Die jugendlichen 
Begleiterinnen wurden von OA-Mitgliedern besonders gelobt. 
 
TOP 6: Schwerpunktthema Konstituierung des neuen Ortsausschusses 

1. Mitglieder 
Herr Hahn hatte im Dezember um schriftliche Mitteilung gebeten, wer Mitglied des 
Ortsausschusses sein und bleiben möchte und dabei um Benennung der jeweiligen 
Schwerpunktthemen gebeten. Die meisten Mitglieder haben reagiert. Wer dies noch nicht 
getan hat, hat Gelegenheit dies in einer vorbereiteten Liste zu tun, ebenso Frau Chr. Jung, 
die in der Sitzung ihre Bereitschaft erklärt hat, künftig Mitglied im OA Liebfrauen zu sein. Die 
Liste ist diesem Protokoll als Anhang beigefügt ist, ebenso wie der aktualisierte E-Mail-
Verteiler der OA-Mitglieder. 
 
2. Vorstand  
Bisher hatten Frau Bentrup und Herr Hahn als Übergangslösung die Geschäftsführung des 
OA inne. Vorgeschlagen wird, dass der OA künftig einen dreiköpfigen Vorstand haben sollte, 
der dann auch – neben den geschäftsführenden und kommunikativen Aufgaben - den OA 
nach außen bzw. in den Gremien der Pfarrei vertreten könnte. Wünschenswert wäre eine 
Variante mit mindestens einem jüngeren Vorstandsmitglied. Die Konkretisierung wird auf die 
nächste Sitzung am 2. März vertagt. Bis dahin übernehmen Frau Bentrup und Herr Hahn die 
Vorstandsarbeit im Zweierteam. Sie bekunden ihre Bereitschaft, dies auch weiterhin zu tun 
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unter der Voraussetzung, dass in der nächsten Sitzung der OA-Vorstand um eine weitere 
Person ergänzt wird. 
 
3. Gegenseitige Erwartungen und Rollenklärung 
Was eine Ansprechperson für Aufgaben hat, war in der Vergangenheit mehrfach nicht klar. 
Der Versuch einer Präzisierung ergab, dass es nicht mehr ausreichend Bezugspersonen gibt 
und deshalb die Gemeinden sich stärker selbst steuern sollen. Sollte eine nicht lösbare 
Situation eintreten, können sich die Ehrenamtlichen an die Ansprechperson wenden. Ob es 
überall eine ehrenamtliche Gemeindeleitung geben wird, ist noch nicht entschieden, aber 
Ziel ist, dass die Ehrenamtlichen möglichst viel selbst übernehmen. Der Pfarrer entscheidet 
von Fall zu Fall, ob er bei der jeweiligen Gemeindeveranstaltung/-aktivität präsent sein wird.  
 
Der Ortsausschuss sieht sich als verantwortlich für die Gemeinde, zumindest jeder bezogen 
auf seinen Schwerpunkt. Dies sollte in der Gemeinde kommuniziert werden in Form eines 
Plakates in der Kirche/im Gemeindezentrum mit Namen, Gesichtern und 
Verantwortlichkeiten. Der  Vorschlag findet allgemeine Zustimmung. 
 
TOP 7: Verschiedenes 
Erinnert wird an unser Treffen am 21.2.2020, bei dem der Abschied von Herrn Selzer 
besonders begangen werden soll.  
Am 2.2.2020 wird es einen Sonntagsgottesdienst mit dem Schwerpunktthema Kamerun 
geben. Die Situation dort ist sehr schwierig und Hilfe zum Überleben ist nötig. Die Kollekte 
am 2.2.2020 soll für diesen Zweck bestimmt sein. Sie geht ans Bistum Limburg und wird von 
dort aus ans Partnerbistum Kumbo überwiesen. Frau Bentrup bereitet einen Flyer vor, der 
auch die Kontonummer für Spenden enthalten wird. Wenn Daten bekannt sind, wird auch 
eine Spendenquittung ausgestellt. 
Frau Bentrup berichtet auch von einem schwerkranken Baby in Kamerun, das nicht die 
erforderliche Behandlung erhalten kann und das jetzt unterstützt werden soll, damit es mit 
seiner Mutter auf eine Palliativstation kommen kann. Hierbei handelt es sich um eine private 
Initiative, für die auch keine Spendenquittungen ausgestellt werden können.  
 
In der nächsten Woche gibt es ein Treffen zur Vorbereitung der Juninächte. 
 
Seit dem 15.01.2020 ist die neue Homepage „online“. In der Übergangsphase fehlen noch 
teilweise die Inhalte. Es geht die Bitte an alle zu überprüfen, wo inhaltlicher 
Aktualisierungsbedarf auf der Homepage besteht, insbesondere was die Inhalte von 
Liebfrauen betrifft und natürlich auch für die Bereiche, in denen der jeweilige Schwerpunkt 
liegt. Textänderungsbedarf bzw. neue Texte oder Bilder bitte an Frau von Stietencron, die sie 
sammelt und an Herrn Görge weitergibt, der sie für uns einstellt! 
 
Die nächste Ortsausschusssitzung findet am 2. März statt. Vorschläge zur Tagesordnung 
sollten bis zum 15. Februar an Herrn Hahn gehen. Auch etwaige Infos für alle können ihm zu 
diesem Zeitpunkt mitgeteilt werden. Den geistlichen Impuls bereitet Herr Hahn vor. 
 


